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Winnigstedt. Der Förderverein der
Grundschule Winnigstedt hat laut
einerMitteilung 1000Euro von der
Braunschweigischen Sparkassen-
stiftung als Spende erhalten. Über-
geben hat die SpendeMeik Rahms-
dorf. Er betonte: „Für uns gibt es
kein wichtigeres Investment als in
die Lesekompetenz, dennwer lesen
kann, ist klar im Vorteil.“
Die Grundschule Winnigstedt

habe mit finanzieller und personel-
ler Unterstützung ihres Förderver-
eins im letzten Jahr den Medien-
Raum renoviert undmit Teppichen,
neuen Möbeln und Sitzsäcken aus-
gestattet. Die beantragte zweckge-
bundene Unterstützung der Braun-
schweigischen Sparkassenstiftung
solle diesen Ausbau überwiegend
durch neue, aktuelle Bücher erwei-

Asse II-Veranstaltung
in Gaststätte zum
Asseblick
Remlingen. Das Vorstandsmitglied
HeikeWiegel vomVerein „AufpAS-
SEn“ lädt amFreitag, 31.Mai um10
Uhr zu einer öffentlichen Asse II-
Veranstaltung „Macht, Geld und
vorgetäuschte Sicherheit“ in die
Gaststätte zumAsseblick, Asseweg
20, ein. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit, in der Gaststätte zu
speisen, heißt es in der Einladung.
Im ersten Teil der Veranstaltung
geht es um die aktuelle Situation
von Asse II, unter anderem um den
eingebrachten Atommüll und des-
sen Inhaltstoffe, Laugenzuflüsse,
Bewegungen im Salzbergwerk. Der
zweite Teil beleuchtet die Macht-
und Geldspiele sowie die vorge-
täuschte Sicherheit durch Grenz-
werte. red

tern. „Nach einer kurzenBestands-
aufnahme,welcheBücher bereits in
unserer Bücherei zu finden sind,
wurden wir von Mitarbeitern der
Buchhandlung Behr umfassend be-
raten. Herausgekommen ist ein
buntes Bücherpaket, welches alle
Altersgruppen unserer Schüler an-
spricht,“ sagt Schulleiterin und
Klassenlehrerin der 4. Klasse Jenni-
fer Lohse. Von dem Stiftungsgeld
wurde außerdem das Ausleihsys-
temvonKarteikarten auf eine elekt-
ronischeBüchererfassungmit einer
entsprechenden Büchereisoftware
umgestellt. „Nun haben wir noch
mehr Zeit für die Kinder und sind
weniger mit Papierkram beschäf-
tigt“, erklärt die Medienbeauftragte
und Lehrerin der Grundschule
Winnigstedt Isabelle Koch. red

„Lucky“ und „Sontje“ gehören fest zum Kita-Team
Die Kindertagesstätte Evessen erhält das Zertifikat „Leuchtturm der Akademie“ für die Arbeit mit den beiden Hunden.

Konzert in Lucklum
ist ausverkauft
Lucklum. Das Konzert „Flötenzau-
ber“ mit dem Trio unico am Sonn-
tag, 26. Mai, 17 Uhr auf dem Ritter-
gut Lucklum ist ausverkauft. Das
teilt der Veranstalter mit. Für die
Konzerte nach der Sommerpause
mit dem Trio d’Iroise am 18. Au-
gust, mit demQuartet Gerhard aus
Katalonien am 15. September und
mit dem Phacelia-Ensemble aus
London am 29. September seien
Tickets noch erhältlich. Für das
Konzert mit dem Ensemble Asteri-
on am 20. Oktober sind Tickets
nur noch unter z(0531) 6180007
erhältlich. Weitere Infos:
www.konzertgut-lucklum.de red

Anmelden für den
Flohmarkt Kissenbrück
Kissenbrück. Der Kissenbrücker
Dorfflohmarkt findet amMitt-
woch, 26. Juni, von 10 bis 17 Uhr
statt. Anmeldungen können online
unter www.Flohmarkt-kissenbru-
eck.de oder telefonisch in Antje’s
Friseurstübchen, z(05337) 822,
vorgenommen werden. Auf der
Homepage, so heißt es in der Mit-
teilung, wird außerdem eine Karte
zumDownload zur Verfügung ge-
stellt, auf der die angemeldeten
Stände zu finden sind. red

Von Udo Starke

Evessen. Sie sind eindeutig die Stars
in der Kindertagesstätte Evessen.
Gemeint sind die beiden Hunde
„Lucky“ und „Sontje“, zwei ausge-
bildete Havaneser, die in die Arbeit
mit Kindern integriert sind.
Die Einrichtung am Elm erhielt

am Mittwoch für diese besondere
Arbeit mit Kindern und den „acht
Pfoten“ eine Auszeichnung. Stefa-
nie Wünsch von der Akademie für
hundegestützte Pädagogik aus
Braunschweig überreichte das Zer-
tifikat „LeuchtturmderAkademie“.
Die Kita ist die erste hundege-

stützte Institution im Landkreis
Wolfenbüttel. Im Beisein der Kita-
LeiterinClaudia Simon undAngeli-

ka Joosten, Erzieherin/Hundebe-
gleitungsteam, bei der die kuscheli-
gen Tiere auch leben, sowie der
Züchterin Angelika Löffler sprach
Bürgermeisterin Dunja Kreiser von
einer „tollen Preisverleihung“. Das
sei etwas ganz Besonderes.
Die Arbeit mit Hunden sei inner-

halb von fast sechs Jahren stets ge-
wachsen. „Die beidenTiere sind ein
wichtiger Bestandteil der Einrich-
tung geworden. Sie sind Teammit-
arbeiter“, sagte sie und betonte, vier
Tage in der Woche seien die Hava-
neser Begleiter und Partner der
Mädchen und Jungen. Kreiser wei-
ter: „Die hundegestützte Pädagogik
ist eineBereicherung imKita-Alltag.
Die Kinder lernen den Umgang mit
Disziplin und Verantwortung, aber

Entspannung sowie Feinmotorik.
Für Kita-Leiterin Claudia Simon
sind die Hunde ein beruhigendes
Gruppenmitglied, was sich positiv
auf die Kinder auswirke. Das gelte
nicht nur beim Ballspielen, Herum-
tollen und Kuscheln. Spaß bringe
ihnen auch ein aufgebauter Hunde-
parcours. Auch in der Turnhalle sei-
en die beiden Hunde oft dabei.
Aber sie sind nicht nur tolle Spiel-

partner, denn die Hunde müssen
auch gepflegt und gefüttert werden
– also alles Bereiche, diemit Verant-
wortung zu tun haben. Stefanie
Wünsch ergänzte: „Hier dürfen der
Hund Hund und das Kind Kind
sein.“ Und Angelika Joosten freut
sich richtig, „so weiterarbeiten zu
dürfen“.

auch Trauer, da auch schon ein
Hund gestorben war.“
Um den Tagesablauf mit den Tie-

ren näherzubringen und anschauli-
cher zu machen, wurde im Grup-
penraum, in demauch „Lucky“ und
„Sontje“ einen eigenen Bereich ha-
ben (zum Fressen und Ruhen), ein

Film gezeigt. Dabei wurde deutlich,
in welchen Bereichen die Kids da-
zulernen. Dazu zählen unter ande-
rem Sozialverhalten, Respekt, Ver-
antwortung, Stärkung und Förde-
rung körperlicher und sprachlicher
Kompetenzen, Lernen von Kon-
zentration, Kuscheln, Ruhe und

Im Kreise der Kinder fühlen sich die Hunde richtig wohl. FOTO: UDO STARKE

Gemeinde Sickte will Herrenhaus verkaufen
Die Samtgemeinde soll bereits eine Kaufanfrage für den Verwaltungssitz gestellt haben.
Von Frank Schildener

Sickte. Die Gemeinde Sickte möch-
te das Herrenhaus an die Samtge-
meinde veräußern. Dem Rat sei
wichtig, dass dasGebäude in öffent-
licher Hand bleibe. Auch die Un-
wetter vom Wochenbeginn waren
Thema der Ratssitzung.

Unwetter
„Es hat durch denStarkregen große
Schäden in Volzum gegeben. Auch
Dettumwar starkbetroffen“, erklär-
te Bürgermeister Marco Kelb. In
Volzum habe sich Schlamm von
einer Ackerfläche am Gänsekamp
gelöst. InDettum sei es zumEinsatz
einer Hochleistungspumpe der Ge-
meinde gekommen, auch habeman
Sandsäcke abgegeben. „Das wurde
nur möglich, weil Sickte nicht be-
troffen war“, so Kelb.

Apelnstedter Kreuzung
Die Kreuzung bekomme einen
Kreisverkehr, berichtete Kelb. Die
Landesbehörde für Straßenbau ha-
be mitgeteilt, dass mit den Planun-
gen begonnen werde. „Der Baube-
ginn liegt wohl 2020“, so Kelb. An-
gesichts des jüngsten schweren Un-

falls (wir berichteten) sei dies eine
gute Nachricht.

Herrenhaus
Hintergrund ist eine Kaufanfrage
der Samtgemeinde, die ihren Ver-
waltungssitz dort behalten möchte.
Dass das denkmalgeschützte Ge-
bäude in öffentlicher Hand bleiben
solle, traf auf breite Zustimmung im
Gemeinderat. Es habe in der Ver-
gangenheit durchaus andere Vor-
stellungen dazu gegeben, erklärte
Ratsmitglied Wolfgang Mitwollen
(SPD). „Es ist uns ein wesentliches
Anliegen, dass dasHerrenhaus wei-
ter Verwaltungszentrum und Zent-

rum für kulturelle Veranstaltungen
ist“, erklärte Manfred Bormann
(CDU). Abzüglich vonRückstellun-
gen für eine anstehende Brand-
schutzsanierung beträgt der Ver-
kaufspreis laut Kelb rund
936.000Euro.DasmietfreieNutzen
des Rittersaals als auch der Trep-
penhausgalerie solle „grundbuch-
lich abgesichert“ werden. Der Rat
stimmte dem Verkauf zu den disku-
tiertenBedingungen einstimmig zu.

Kindertagesstätten
Zunächst stimmte der Rat einstim-
mig einer Absichtserklärung zu,
nachdem die Gemeinde Sickte und

die Evangelische Stiftung Neuerke-
rode eine Erweiterung der Kita St.
Petri verwirklichen wollen. Das
Themawar bereits imAusschuss für
Jugend und Soziales diskutiert und
empfohlen worden.
Dem folgte der Rat und ermäch-

tigte Kelb dann auch, die entspre-
chendeAbsichtserklärung zuunter-
schreiben. Diskussionsbedarf hatte
es inderselbenAusschusssitzung zu
den Haushalten der Kitas gegeben
(wir berichteten).
Der Gemeinderat fordert die Ein-

richtungen nun auf, bis Ende des
nächsten Monats detaillierte Zah-
len vorzulegen.

Sportanlagen
„Auf der Sportanlage des TSV Sick-
te gibt es erheblichenSanierungsbe-
darf“, meinte Kelb. Die erforderli-
chen Sanierungen sollten nun in
Angriff genommen werden. Dafür
sollenZuschüsse beantragtwerden.
Die geplantenGesamtinvestitionen
lägen bei mehr als 400.000 Euro.
Sollten keine Zuschüsse fließen,
solle zumindest der Sanitärbereich
und die Abwasserhebeanlage (Ge-
samtkosten rund 80.000 Euro) im
nächsten Jahr inAngriff genommen
werden. Die Sanierung wurde mit
15 Ja bei 3Gegenstimmenbeschlos-
sen.

Das Herrenhaus soll nach dem Willen der Gemeinde in kommunaler Hand bleiben. Ein Verkauf an die Samtgemeinde wird bevorzugt. FOTO: FRANK SCHILDENER

„Auf der
Sportanlage des
TSV Sickte gibt es
erheblichen
Sanierungsbedarf.““
Marco Kelb, Bürgermeister der
Gemeinde Sickte

Förderverein der Grundschule Winnigstedt erhält 1000 Euro
Mit der Spende der Braunschweigischen Sparkassenstiftung sollen Bücher gekauft werden.

Die Braunschweigische Sparkassenstiftung hat dem Förderverein der Grund-
schule Winnigstedt 1000 Euro gespendet. FOTO: PRIVAT

Awo plant Frauen-Fahrt
und Frühschoppen
Schöppenstedt. Der Awo-Ortsver-
ein hat während der Jahreshaupt-
versammlung Ruth Naumann für
25 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Zu-
dem ging es während der Ver-
sammlung um geplante Aktionen,
heißt es in der Pressemitteilung. So
findet am Sonntag, 23. Juni, ab
11 Uhr ein Jazz-Frühschoppen auf
demHof des Otto-Hagedorn-Hau-
ses statt. Es spielt die Jazzband Di-
xie Fire. Eintritt: 10 Euro. Eine wei-
tere Aktion ist die Frauenfahrt der
Awo Schöppenstedt nach Bremen.
Die soll am 31. August und
1. September stattfinden. Kosten:
199 Euro. Besucht wird auch der
Park der Gärten in Bad Zwischen-
ahn. Zudem gibt es einen Stadt-
rundgang inklusive „Walking Din-
ner“ in Bremen. red

MELDUNGEN

Fahrer fährt 150 km/h
bei erlaubten 70
Schöppenstedt. 6 von 15 Fahrzeu-
gen waren amDienstag zwischen
11 und 12 Uhr auf der Bundesstra-
ße 82 zwischen Dahlum und
Schöppenstedt zu schnell unter-
wegs. Das teilt die Polizei mit, die
dort die Geschwindigkeit der Fahr-
zeuge per Laserpistole gemessen
hat. Erlaubt seien an der Stelle
70 Kilometer je Stunde. Unrühmli-
cher Spitzenreiter war laut Polizei
ein 45-jähriger Autofahrer, der die
Stelle mit 150 Kilometer je Stunde
passiert habe. Er müsse nun mit
einem Bußgeld in Höhe von
600 Euro, 3 Monaten Fahrverbot
und 2 Punkten im Deutschen Fahr-
eignungsregister in Flensburg rech-
nen. red

In Schöppenstedt
wird Blut gespendet
Schöppenstedt. Der DRK-Ortsver-
ein Schöppenstedt lädt amMon-
tag, 27. Mai, zur Blutspende in die
Elm-Asse-Schule ein. Das Blut-
spende-Team wird von 15.30 bis
19.30 Uhr vor Ort sein. Nach der
Spende gibt es einen Imbiss. Als
Dank verteilen DRK-Mitglieder
Lose für eine Tombola. Die Spen-
der müssen einen Personalausweis
mitbringen. Man sollte insgesamt
eine Stunde Zeit einplanen und
vor der Blutspende viel trinken,
empfiehlt das DRK. red

Donnerstag, 23. Mai 2019


